
UMBAU UND 
NEUORDNUNG DES 
BISCHÖFLICHEN ARCHIVS 
 
SCHWERPUNKTE 
-  BAULICHES  
ð INFRASTRUKTUR 
-  BESTANDSERHALTUNG 

Praktische Erfahrungen aus dem Archivalltag  
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ԍ dokumentiert das kirchliche Leben  

    in einer über 1550 Jahre alten Diözese  

 

ԍ dient der Verwaltung der Ortskirche  

 

ԍ fördert die Erforschung seiner Geschichte  

 

ԍ sorgt für die Ordnung, Verzeichnung  

    und Erschliessung des Archivgutes  
 

 

Das Bischöfliche Archiv Chur (BAC)  2 
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āDie kirchlichen Archive pflegen das Gedªchtnis 
des Lebens der Kirche und bekunden damit  
ihren Sinn f¿r die ¦berlieferung.ò 
[aus: Die pastorale Funktion der kirchlichen Archive,  
hrsg. von der päpstlichen Kommission für die Kulturgüter, 2. Februar 1997]  



Der Marsölturm  

des Bischöflichen Schlosses in Chur  

stammt aus dem 13. Jahrhundert.  

Seine Grundmauern aber reichen in die  

Zeit zur¿ck, in der Chur (āCuriaò) noch  

römisches Verwaltungszentrum der  

āRaetia primaò gewesen ist. 

 

 

Ausgangssituation:  
Das Historisches Archiv des BAC  
in mittelalterlichen Mauern  
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1. Juni 2004  

Übernahme der Archivleitung und  

erster Einblick in den Historischen  

Raum des Bischöflichen Archivs  

Eine erschreckende Wirklichkeit im 21. Jahrhundert:  
Ein Archivraum  
aus dem āfinsterenò Mittelalter ? 
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Das Herzstück des Archivs ist die Urkundensammlung, welche 
bis ins 8. Jahrhundert zurückreicht.  

 

Sichtung der historischen Bestände  
Der Urkundenbestand  5 
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Die Pergamente lagerten in chronologischer Reihenfolge zum 
grössten Teil (mehrmals zusammengefaltet) in C 5 - Couverts in 
Holzschubladen oder é 
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é oder -  noch völlig ungeordnet -  in alten Zigarrenschachteln.  
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Weitere Pergamente, v. a. aus dem Bestand des Churer Domkapitels, 
lagen grösstenteils ungeordnet in überfüllten Schachteln.  
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Die in das 16. Jahrhundert zurückreichende Bände reihten sich 
ohne systematische Ordnung ām¿deò nebeneinander. 

Sichtung der historischen Bestände  
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Nur vereinzelte Protokolle erfuhren im Laufe der Zeit einen 
restaurativen Eingriff.  
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Die bis ins 14./15. Jahrhundert zurückreichenden Akten wurden in 
offenen Zugmappen aufbewahrt und durch die Bänder an den Blatt -
rªndern eingeschnitten (Zeitungspapier diente als āSchutzò). 
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